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Vom Bundesfilmfestival DOKU Harsefeld qualifizierten sich:

Meine Dienstreise
nach Usbekistan 

Autor: Erich Heucke
(Grafing / Einzelmitglied 
Bayern) 

Im Rahmen
wissenschaftlicher
Zusammenarbeit nimmt die
Dienstreise einen
überraschenden Verlauf. 
So erfährt man die
spannende Entstehungs-
geschichte des Aydarkulsees mitten in der Wüste Kysylkum, der eng mit dem Aralsee verknüpft ist. 

Der Agent Picassos 

Autoren: Bernd Schultze-
Willebrand, Jurij Logutenok 
(Film-Video-Club 
Bergisch Gladbach e.V.) 
Goldmedaille

Der deutsch-jüdische Kunsthändler 
Daniel-Henry Kahnweiler entdeckte 
die Kubisten, deren prominentester 
Vertreter Picasso war, und machte sie 
weltberühmt. 

Die Messlatte 
des Robert Reiss 

Autor: Manfred Hennig 
(Videofilmer Senftenberg 
e.V.) 

Silbermedaille

Als armer Landvermesser 
kam Robert Reiss vor 140 
Jahren nach Liebenwerda
und baute eine Fabrik für
REISS-Bretter,
Rechenschieber und
Messlatten auf. Dietmar Menzel hat die Geschichte erforscht. Viele Parallelen: beide haben ihre 
persönliche Messlatte stets hochgelegt, erkannten die Zusammenhänge zwischen Bildung, Qualität, 
Tradition und Zukunft. 

Goldmedaille



Imperator des Kinos 

Autor: Gerhard Kreysa (Wiesbadener Filmkreis) 
Silbermedaille

Beleuchtet werden die Meilensteine im Leben von 
Heinrich Ernemann, dem Vater der Dresdner 
Kamera- und Kinoindustrie und Mitbegründer des 
Weltkonzerns Zeiss Ikon, sowie der Kamera- und 
Kinotechnik. Sein Filmprojektor „Imperator“ 
eroberte die Kinos der Welt. 

Es regnete… zu viel 

Autor: Jakob Breidenbach (AFW-Blieskastel) 

Silbermedaille

Das Ahrtal vor der verheerenden Flutkatastrophe 
im Juli 2021, die Situation während des Hoch-
wassers und des beginnenden Wiederaufbaus aus 
persönlicher Sicht. Die Aufnahmen entstanden mit 
Camcorder, GoPro und Smartphone. 

Die Wüste und ihr Geheimnis Ounianga

Autor: Cord von Restorff 
(Karlsruher Film- und Video-Club e.V.) 

Silbermedaille

Eine Wüstenexpedition im Tschad durch ganz 
unterschiedliche Landschaften der Sahara mit 
unerwarteten Begegnungen. 

Ein bewegtes Leben 

Autor: Horst Groth 
(Wuppertaler Film- und Video-Klub e.V.) 
Silbermedaille

Liselotte Quentin ist 100 Jahre alt. Sie wurde in 
Soest geboren, wuchs in Deutsch-Südwestafrika 
und Johannesburg auf. Ihr weiteres Leben spielte 
sich in Berlin, Nürnberg sowie in Ennepetal ab.

Eine Geschichte aus der Camargue

Autor: Jürgen Richarz 
(Filmclub SFW Wuppertal) 
Bronzemedaille

Vor fast 2000 Jahren soll es Ereignisse gegeben 
haben, denen noch heute jährlich bei einer 
Prozession gedacht wird. Die Geschichte von Les 
Saintes Marie de la Mer wird in animierten Bildern 
des Malers van Gogh und anderer Künstler erzählt. 
______________________________________




